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Halle Sonnabend

Deutſches Reich
Berlin 30 Juni Der Bundes rath ſtimmte in ſeiner

heutigen Sitzung den er ürfe betreffend die Be
ſteuerung des Zuckers und betreffend die Unfall
verſicherung der Seeleute mit den vom Reichstage be
chloſſenen Aenderungen zu und überwies die vom Reichstage
ei der Berathung des Geſetzentwurfs betreffenddie Brunntweinbeſtenerung beſchloſſene Reſolution

dem Reichskanzler Ferner genehmigte der Bundesrath
noch wie ein r uns meldet proviſoriſche vom
Reichsſchatzamt ausgearbeitete e e zum

ſpeziell die Ermächtigung für die
Landesbehörden zum Erlaß von Uebergangsbeſtimmungen und
zur Feſtſetzung der Ausfuhrvergütung für aus dem Zollgebietausgeführte Litore auf das Dreifache des bisherigen Be
trages Das Kunſtbuttergeſetz iſt alſo noch immer nicht
angenommen und wird es hoffentlich auch nicht

Münſter i Weſtf 30 Juni Der Provinzialland
tag nahm die Vorlage betr den Zuſchuß von einer
Million Mark zu den Grunderwerbskoſten desDHortmund Ems Kanals mit großer Majorität an

Würzburg 30 Juni Da auch der fünfte Wahl
gang Stimmengleichheit ergab iſt die nächſte Wahl
auf Montag anberaumt worden

er e
Halle den 1 Juli

Sonderzüge
Jm Anſchluß an unſere früheren Mittheilungen geben wir

nachſtehend die weiteren Feſtſetzungen der bezügl Bahnverwaltungen
für die Ferienzüge von Berlin nach Frankfurt a M
und Baſel wieder Dieſelben werden am

9 Juli vom Anhaltiſchen Bahnhof 6 Uhr 20 Min abends

10 Potsdamer 5 3015 Anhaltiſchen 2913 Aug 6 29in Berlin
in Halle am 9 Juli 10 Uhr 10 Min vorm am 15 Juli

10 Uhr 25 Min vorm am 13 Auguſt 10 Uhr 40 Min vorm
nach Maßgabe der dem bezügl bei den Bahnkaſſen erhältlichen
Proſpekte beigefügten Fahrpläne abgelaſſen

Die Beförderung erfolgt

am 9 Juli über Halle Eiſenach und ab Frankfurt über
r

g r r Juli über Belzig Nordhauſen und ab Frankfurt über
Heidelbergvan Juli über Halle Eiſenach und ab Frankfurt über

eidelberg
am 13 r über Halle Eiſenach und ab Frankfurt über

Weißenburg Straßburg
Die Bahnhofsgaſtwirthſchaft zu Ludwigshafen ſtellt ein

Mittageſſen einſchl einer halben Flaſche Wein zum Preiſe von
2 M zur Verfügung Jn Karlsruhe wird ein Mittageſſen
zum Preiſe von 2 ohne Wein angeboten

Die Betheiligung am Mittageſſen in Ludwigshafen bezw Karls
ruhe muß bis vor Ankunft in Frankfurt a M beim Schaffner an
gemeldet werden

Zu dieſen Sonderzügen kommen folgende Fahrkarten mit gegen
50 Proz Fahrpreis Emäßigung zur Ausgabe

1 Zu den Zügen am 9 Juli und 13 Auguſt
Nach

Frankfurt a M und zurück J D III

mr 2

von M M MBerlin 45990 87 490 2660Wittenberg 40 30 30 30 31 30a l l C J 4 i 5 0 J 35 50 26 99 19 20
Leipzig 3630 27 50 19 60Merſeburg 32 90 2460 17 10Weißenfels 31 30 23 40 16 30Zeiß 34 10 25 50 17 80Gera 36 60 27 30 19 10Naumburg 3000 22 50 15 70Apolda 27 70 3970 14 40Weimar 26 40 1970 13 70Erfurt 234 30 18 20 12 70Arnſtadt 24 10 18 10 12 60Su hl 27 90 20 90 14 50Gotha 21 90 16 40 11 40Langenſalza 2370 17 80 12 30Mühlhauſen i Th 25 10 18 80 13 00
Eiſenach 19 20 14 40 10 00

Veilage zu Nr 151 der Saale Zeitung
letzten Tage abends 12 Uhr beendet ſein muß pyhNachBaſel und zurück

über Weißen a Frankfurt
on

Berlin 3380 41 90 4480Wittenberg e 74 20 54 70 39 50Halle J 69 40 51 40 37 40Leipzig 7020 52 900 37 90Merſeburg 66 70 49 00 35 20Weißenfels 65 10 4780 34 40Zeitz a l J 4 e 7 67 90 49 90 35 90
Gera 7040 61 70 37 20Naumburg 63 80 46 90 3380
Apolda 6150 45 19Weimar 60 20 44 10 31 80Erfurt e w 7 J a 9 i 4 58 10 42 60 30 80
Arnſtadt 57 90 4250 30 70Suhl 7 o 7 l7 7 7 I7 J e 61 70 45 30 32 60
Gotha 55570 40 60 29 50Lan enſalza m e 57 50 42 20 30 40
Mühlhauſen i Th 53 90 43 20 31 10
Eiſenach 53 00 38 80 28 10

Rundreiſekarten

Berlin Koblenz Berlin 59 80 44 90 31 90
Halle Koblenz Halle 46 00 34 70 24 70
Leipzig Koblenz Leipzig 47 90 36 10 25 80
Erfurt Koblenz Erfurt 37 00 27 70 19 40

2 Zu dem Zuge am 10 Juli

kf tage d ück I II IIIrankfurt a M und zurü

von M M MBerlin 49 90 37 40 26 60Güſten 34 50 25 60 17 90Nordhauſen 26 30 19 50 13 70
ac

Baſel und zurück über Freiburg
Heidelberg

von

Berlin 83 80 61 90 44 80Güſten 638 40 50 19 36 10Nordhauſen 60 20 44 00 31 90
a

Baſel und zurück über Freiburg
Heidelberg oder über die

Badiſche Schwarzwald Bahn
von

Berlin 889 60 65 60 47 30Güſten 7320 53 80 338 60Nordhauſen 65 00 47 70 34 40
Rundreiſekarten

Berlin Koblenz Berlin 59 80 44 90 31 90
Güſten Koblenz Güſten 44 50 33 10 23 20
Nordhauſen Koblenz Nordhauſen 36 30 27 00 19 00

3 Zu dem Zuge am 15 Juli
Die vorſtehend unter 1 aufgeführten Fahrkarten die Karten

nach Baſel jedoch mit Giltigkeit zur Fahrt über Freiburg
Heidelberg

Ferner
ach

Baſel und zurück über Freiburg
Heidelberg oder über die Badiſche

SchwarzwaldBahn I II IIvon M M MBerlin 838 60 65 60 47 30Wittenberg 79 00 58 40 42 00alle 7430 55 10 39 90eipzig 75 00 55 70 409 30Merſeburg 71 50 52 70 37 70Weißenfels 69 90 51 50 36 90Zeitz 72 70 53 60 38 40Gera 75 220 55 40 39 70Naumburg 68 60 50 60 36 30Apolda 66 30 48 80 35 00Weimar 65 90 47 80 3130
Erfurt 42 90 46 30 33 30Arnſtadt 62 70 46 20 33 20Su hl 6650 49 00 35 10Gotha 6050 44 50 32 00Langenſalza 632 30 45 90 32 90
Mühlhauſen i Th 63 70 46 90 33 60
Eiſenach 57 80 42 50 380 60

Sämmtliche vorſtehend aufgeführten Karten haben eine Giltig
keitsdauer von 45 Tagen derartig daß die Rückreiſe am

2 Juli 1887
nachgelaſſen wird daß am letzten Tage auch noch derS el auf den Berliner Eiadthahn henen einige

einuten ma 12 Uhr mitternacht eintreffende Schnellzug Nr 9

benutzt werden darf gDie Rückreiſe hat mit den fahrplanmäßigen gen einſchl der
Schnell und Kurrerzüge zu erfolgen wobei nach Belieben ab Frank
furt a M eine der nachſtehend aufgeführten Linien benutzt
werden kann

1 bei den Billets ab Berlin
a OffenbachBebraEiſenachHalleBitterfeld
b GießenKaſſel oder Offenbach Bebra Nordhauſen Halle

Bitterfeld oder GüſtenBelzig oder GüſtenMagdeburg
c GießenKaſſel oder OffenbachBebraKreienſenMagdeburg

2 bei den Billets ab Wittenberg und Halle
a Offenbach Bebra Eiſenach oder Offenbach Bebra Nord

hauſen Eisleben
b Gießen Kaſſel Nordhauſen Eisleben

3 bei den Billets ab Leipzig
a Offenbach Bebra Eiſenach Kötſchau oder Halle
b GießenKaſſel oder Offenbach Bebra Nordhauſen Halle

4 bei den Billets ab Merſeburg Weißenfels Zeitz Gera
Naumburg Apolda Weimar Erfurt Arnſtadt Suhl Gotha
Langenſalza Mühlhauſen Eiſenach

nur die Route Offenbach Bebra Eiſenach
Die RundreiſeBillets berechtigen zur Fahrt nach Frankfurt a M

mit dem Extrazuge und ab Frankfurt a M zur Weiter bezw
Rückreiſe mit allen fahrplanmäßigen Zügen über WiesbadenRüdes
heim Koblenz EmsWetzlarGießenKaſſel Nordhauſen die erfurter
Billets über GießenGuntershauſen Bebra

Abſtempelung der Billets zur Rückfahrt iſt nicht erforderlich
Fahrtunterbrechung iſt auf der Rückreiſe auf allen aus dem

Billet ſich ergebenden Kupon und Aufenthaltſtationen ohne
weiteres und dann noch je einmal auf jeder Kuponſtrecke gegen
Beſtätigung der Unterbrechung auf dem Billet durch den Stations
Beamten geſtattet Die Dauer der Unterbrechung iſt während
der Giltigkeit der Billets nicht beſchränkt

du der unter 10 Jahren werden folgende Ermäßigungen
gewährt

Kinder unter 4 Jahren werden frei befördert wenn für die
ſelben ein beſonderer Platz nicht beanſprucht wird

Ein Kind im Alter von 10 Jahren wird zur Hälfte des
Fahrpreiſes für Erwachſene befördert

Zwei Kinder im Alter von 10 Jahren fahren auf ein
Billet für Erwachſene

Kinder im Alter von 10 Jahren und darüber haben den
vollen Fahrpreis zu zahlen

Auf jedes Billet werden 15 Kkg auf jedes Billet zum halben
Preiſe Kinder Billet 7 kg Gepäck frei befördert
Für Geſellſchaften ab Berlin von 4 Perſonen für I Wagen

klaſſe von 6 Perſonen für die II Wagenklaſſe und von 8 Per
ſonen für die III werden auf vorherige Beſtellung beim Stations Vorſtand auf dem Anhaltiſchen Bahnhofe
zum Zuge am 10 Juli beim Stations Vorſtand auf dem Pots

damer Bahnhofe Coupés reſervirt worüber vom Stations Vor
ſtand eine Beſcheinigung ausgegeben wird Die betreffenden
Reiſenden ſind jedoch gehalten ſämmtlich a Stunde vor Abgang
des Zuges zu erſcheinen da ſonſt über die reſervirten Coupés
anderweitig verfügt wird

Desgleichen wird auch für einzelne Perſonen ab Berlin auf
vorherige Beſtellung beim Bahnhofs Vorſtand ein Platz in einem
beſtimmten Coupé Damen Nichtraucher RauchCoupe reſervirt
Auch dieſe Reiſenden ſind gehalten eine halbe Stunde vor Ab
gang des Zuges zu erſcheinen

Für die unterwegs zugehenden Reiſenden kann die Reſervirung
ganzer Coupeés bezw beſtimmter Plätze nicht zugeſagt werden
jedoch wird diesbezüglichen Wünſchen der Reiſenden ſo weit
irgend thunlich entſprochen werden

Der Verkauf der Billets beginnt
am 1 Juli zu den Zügen vom 9 und 10 Juli

10 zu dem Zuge vom 15 Juli
5 Auguſt zu dem Zuge vom 13 Auguſt

Für Halle und Leipzig iſt der Schluß des Billetverkaufs auf
den 8 bezw 14 Juli und 12 Auguſt abends 6 Uhr feſtgeſetzt

Auf den übrigen Stationen werden Billets bis zum Abgang
des Zuges ausgegeben

Es iſt zuläſſig bis zum Schluß des Billetverkaufs die Billets
ſchriftlich unter gleichzeitiger Ueberſendung des Betrages event
einſchließlich Porto und Beſtellgeld bei der betr Billetexpedition
in Berlin nur bei derjenigen auf dem Anhaltiſchen bezw Pots

damer Bahnhofe zu beſtellen Die Billets werden alsdann auf
Wunſch und wenn noch Zeit zur Ueberſendung vorhanden iſt
direkt überſandt oder ſie werden dem Beſteller gegen Legitimation
wobei insbeſondere der Poſteinlieferungsſchein maßgebend iſt vor
Abgang des Zuges am Billetſchalter ausgehändigt

Die von einzelnen Stationen der Eiſenbahn Direktions Bezirke

S S g i S44 Der Teonhardsritt
Lebensbild aus dem baieriſchen Hochlande

von Maximilian Schmidt
Fortſetzung

Peterk ſtieß Urſchi an und flüſterte Um Gottswilln
verrath mi nit i laß mi liaba einſperrn als daß s zuag
ſteh daß i in der Holzſchuppen war Veſſes wenn s iätz nur
glei wieder raaffeten i wollt s n Voda ſcho zoaggn was i für
a Schneid hon

Aber Urſchi war anderer Anſicht
J werd s ſcho richtn, ſagte ſie und Peterl s Arm in den

ſeiner Schweſter ging ſie zu dem Beamten und ſprach
re mit ihm Aba nit verrathn war der Schluß ihrer
Der Amtmann lachte und gab dann dem Führer des Wagensauf dem Muckl ſich befand ein Zeichen Pusdenn Dann

reichte er dem Leitzacher die Hand gratulirte ihm zu ſeinem
tapferen Sohne von deſſen Betheiligung an der Rauferei
er aus triftigen Gründen Umgang nehmen wolle und

z ſich in das Hans um ſich nach Lindl s Befinden zu er
undigen

Der unterbrochene Tanz nahm nun wieder ſeinen Fortgang
denn eine Balgerei gehört ja faſt progammmäßig zu jedem
Feſte es war das Turnier ohne welches man ſich beſonders
in früheren Jahren eine echte Luſtbarkeit gar nicht denken
konnte und ſo darf es nicht Wunder nehmen wenn nach einer
Stunde ſchon kein Menſch mehr davon ſprach

Muckl wurde durch das Fuhrwerk ſeines Bruders des
Lentnerbauern über Schlierſee nach Miesbach transportirt
Es war ein eigenthümlicher Anblick den geſchmückten Wagen
mit dem jungen gefeſſelten Verbrecher dem Sohne eines der
reichſten Bauern in Begleitung der Sicherheitswache dahin
ahren zu ſehen Wie duxch ein Lauffeuer war es bei allen
nweſenden und auch in Schlierſee we7 Ort das t

werk bekannt geworden welcher Schuld der ohnedieß
übel beleumundete Burſche be ichtigt war und wie Muckl inder Achtung der Leute ſank ſo ſtieg der r verfolgte

ſeine unglückliche Mutter in derſelben und ihr Mit

aus Die arme Schleckernandl der arme Lindl
Der unſchuldig Verfolgte gewinnt ja ſobald deſſen Unſchuld

bekannt raſch die Sympathie der Nebenmenſchen wie ſchnell
dieſelben auch zum grundloſen Verdammen bereit ſind und
dadurch oft das Lebensglück eines Menſchen zerſtören Viel
leicht ward es auch bekannt daß ſich Lindl auf ehrliche Weiſe
Geld erworben daß ſich der Rittmeiſter ſeiner annahm und
ihn als Geſtütmeiſter auf ſeine Güter mitnehmen wolle was
Lindl in den Augen ſeiner Landsleute einen gewiſſen Nimbus
verlieh kurz man betrachtete ihn als einen Menſchen der
auf eigenen Füßen ſtehen konnte auch in Sachen der Ehre mit
mehr Wohlwollen Lindl war heute der Held des Tages
alles wurde jetzt an ihm belobt ſein ſchöner Gaul ſeine
ſchönen feurigen Augen ſein klingender Beſitz und man
meinte das arme Liſei dürfte ſchon mit beiden Händen zu
greifen nach einer ſo guten Partie

Nachdem ſich Lindl ſo weit erholt daß deſſen Weitertrans
port von Neuhaus möglich war ſtellte der Leitzachbauer ſeinen
Wagen zur Verfügung um auf beſonderen Wunſch der eben
falls anweſenden alten Fiſcherlisl den Kranken nach Freuden
berg in ihr Haus zu bringen Sie ſelbſt fuhr von Fiſchhauſen
auf ihrein Schiffchen dahin voraus um alles zu ſeinem
Empfange herzurichten

Man legte Betten in den Wagen und hob den Verwundeten
auf denſelben Der Rittmeiſter verſprach Lindl ihm alle ärzt
liche Hilfe angedeihen zu laſſen und ſo lange in Schlierſee zuverweilen bis er ihn ſelbſt mit ſich fortnehmen könne d

Liſei aber ſagte er leiſe Der beſte Arzt ſcheinen Sie mir zu
ein Hoffentlich laſſen Sie ſo recht oft in Freudenberg
ehen und ſollten Sie ſäumen ſo müſſen Sie ſich s ſchon ge

fallen laſſen wenn ich ſelbſt Sie hole
Liſei erröthete und reichte dem Offizier ſchweigend die Hand

dann beglückte ſie Lindl noch mit einem freundlichen Blicke und
der Wagen fuhr mit ihm von dannen Lenzl begleitete ihn
Liſei hatte ihm Lindl s e hrere anvertraut damit er ſie dem

Jetzt verabſchiedete ſi
ſelben in Schlierſee über e ghe den Le d

von dem Leitzaſeiner Familie um auf ihre Alm zurückzukehren in bat

ſie vergebens zu warten bis der Wagen zurückkäme auf dem

leid drückte ſich in den allſeits gehörten bedauernden Worten ſie eine große Strecke Weges hätte zurücklegen können Sie
ſehnte ſich allein zu ſein nach den fürchterlichen Aufregungen
dieſes Tages Es war ihr das Herz ſo ſchwer erſt als ſie
ermüdet auf ihrer Alm angelangt athmete ſie wieder freier
aber ein Thränenſtrom entfloß jetzt ihren Augen und ſchmerz
lich bewegt rief ſie Mei Franzl mei liaba Buga

Peterl war ebenfalls in ärztlicher Behandlung er lag unfern
des Feſtplatzes auf dem Raſen und der alte Jörgl von der
Wurzerhütte rieb ihm den kranken Fuß mit dem beſten Brannt
wein ein den er aus ſeiner Taſchenbowle nicht ohne ein ge
wiſſes Bedauern zuerſt in ſeine hohle Hand geſchüttet hatte
Dabei ſchwatzte er ſo viel über die Vorzüglichkeit ſeines
Geiſtes Peterl ſeinerſeits ſo viel über den ſchlechten Lentner

muckl und ſeinen Bruder den Nazi der den Lenzl von rück
wärts habe zuſammenſtechen wollen daß wohl keiner den anderen
verſtand Die alte Burgl ſaß inzwiſchen bei Mirdei Es
war eine Seltenheit daß das alte Liebespaar gemeinſam die
Hütte am Spitzingſee verließ aber beim Leonhardifeſt wollten
ſie niemals fehlen eine der Sennerinnen von der Spitzingalm
bewachte einſtweilen ihr Hab und Gut

Burgl ſagte daß ſie ein ausgezeichnetes Pflaſter aus den
heilbringendſten Kräutern ſelbſt bereitet zuhauſe habe welches
Lindl s Wunde gewiß in Bälde heilen würde und auch für
Peterl s Fuß verſprach ſie eine wunderwirkende Salbe Man
ſolle nur hinaufſchicken in die Wurzerhütte ſie würde alles
in Bereitſchaft halten

Der Leitzachbauer half dann ſeinem Peterl zum Tiſche heran
da Urſchi ſich alle Augenblicke erhob um ſich zu überzeugen
daß der Geliebte noch dort auf dem Raſen ſitze und für
nichts Auge und Ohr hatte was am Tiſche vorzing Nur
als Burgl von einer heilſamen Salbe für Peterl ſprach zog

kü chnell ihr Geldbeutelchen und wollte der Alten ein Gulden
e Sie ſchlug vor ihr einen Boten zu ſſenden r

bald ſie heimnkehre damit Peterl s Fuß noch heute mit di
ar könne eingerieben werden Burgl wies aber das

zu
Für n Mirdei ſein Bruada koſt mei Salbn nix als 6

Wiederkemma, ſagte ſie und n Lindl koſt s ag nir
e



agdebur nnover Altona Bromberg und Berlin zu deng Wiagigen n lußRetour Billets nach Berlin ausgegebenen

tnahme von Extrazug Billets in Aurechnungons werden bei
gebracht

C

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn dem Auktionslokale von Chriſtie Manſon u Woods in

London wurde dieſer Tage ein Gemälde von Murillo Die
unbefleckte Empfängniß verſteigert und mit 1732,20 Lſtrl bezahlt
Das Bild würde vom General Deſolle dem königlichen Palaſte
in Madrid entnommen Die Tochter des Generals verkaufte es
an den Bilderhändler Woodburn von dem es in den Beſitz des
Königs von Holland überging

Der Tenoriſt Alfred Rittershaus der Sohn des
rheiniſchen Dichters hat irgi in Mailand Probe geſungen
und zwar mit ſo großem Erfolge daß ihm für die Spielzeit
vom Oktober 1888 bis April 1889 unter glänzenden Bedingungen

de ung im königlichen Theater zu Mailand angeboten
wurde

Aus Kaſſel ſchreibt man Nach dreißigjähriger erfolg
reicher künſtleriſcher Thätigkeit ſchied am 27 Juni der Veteran
des hieſigen Hoftheaters Herr Heſſe aus dem Verband der kgl

Bühne um in den Ruheſtand zu treten Derſelbe trat zum letzten
male als Lämmchen in Bauernfeld s Kriſen, einer ſeiner Glanz
rollen auf

Aus Bayreuth wurde bereits berichtet daß dem Hof
kapellmeiſter Levi von dem münchener Generalintendanten der
Urlaub verweigert iſt den er für nächſten Sommer zur Leitung
der Wagneraufführungen erbeten hatte Dieſe Maßregel wird

Cour auf das Verhalten zurückgeführt welchesvon dem Fr ihrFrau Koßng Wagner und ihr Anhang dem Prinzregenten
gegenüber bei ſeiner letzten Anweſenheit in Bayreuth beobachtet
haben Und worin beſtand dieſes

Gerichtsverhandlungen
Gera 29 Juni Der erſte der beiden für heute undmorgen vor dem Schwurgericht angeſetzten Fälle hatte ein

Verbrechen aufgrund des S 118 des Strafgeſetzbuches zum Gegen
tande Dieſe Geſetzſtelle lautet in Beziehung auf den vorliegen
en Fall und mit Heranziehung von S 117 Wer einem Forſt

oder Jagdbeamten u ſ w oder einem von dieſen beſtellten Auf
ſeher in der Ausübung ſeines Rechtes durch Gewalt oder
Bedrohung mit Gewalt Widerſtand leiſtet oder eine dieſer Per
ſonen thätlich angreift und eine Körperverletzung dadurch herbei
führt wird mit Zuchthaus bis zu 10 Jahren beſtraft Jn folchem
Falle befand ſich heute der Maurer Schachtſchabe aus Nieder
roßla Weimar auf der Anklagebank Es iſt dem Manne
ſonſt nicht viel nachzuſagen als daß er ſehr hitzigen Tempramentes
ſei und einige Freude für Wilddieberei empfinde Dieſe Wild
diebereien wurden nicht mit Pulver und Blei ſondern mit der
Schlinge ausgeführt Die Gemeindejagd von Niederroßla hatte
ſeit Jahren ſchon der dortige Kammergutspächter in Pacht der
zum Aufſeher den Schuhmacher Ernſt angeſtellt hatte Ernſt
hatte den Schacht ſo wurde er der Kürze halber allgemein ge
nannt ſchon wiederholt gewarnt daß er ſeinen Hund einen
ſchwarzen ſehr flinken Pinſcher nicht mit auf das Feld nehmen
und revieren laſſen ſolle Er werde den Hund ſonſt bei nächſter
Gelegenheit todtſchießen und dann müſſe er noch Schußgeld be
zahlen Ein ſolcher Auftritt kam auch Mitte Sept v J und
ebenſo wieder am 31 Okt vor Schachtſchabe begann hierauf auf den
Aufſeher zu ſchimpfen und ihn mit Todtſchlagen zu bedrohen denn
er ſei ſo nichts werth und unnütz für die Welt und habe gar
kein Recht mehr zu leben Ernſt war darüber anderer Anſicht
und machte Anzeige und dies umſomehr als er von dem wüthen
den Menſchen mit der Fauſt ſogar ins Geſicht geſchlagen worden
war Schachtſchabe verſuchte heute alles zu leugnen und be
hauptete daß er dem Ernſt an jenem Tage gar nicht begegnet
ſei Er fand damit aber keinen Glauben und wurde unter An
nahme von mildernden Umſtänden zu 9 Monaten Gefängniß und
Tragung der Koſten verurtheilt Die zweite Verhandlung be
gann erſt um 4 Uhr und wird morgen noch den ganzen Tag
ausfüllen

D Rudolſtadt 30 Juni Zur Warnung für manchen
Betriebsunternehmer möge die kürzlich von der Strafkammer des
hieſigen Landgerichtes getroffene Entſcheidung dienen Jm
November 1885 arbeitete der Steinbrecher Sch aus Pößneck im

ſchen Steinbruche daſelbſt und trieb auf Anrathen des G mit
demſelben zuſammen einen Keil in ein Bohrloch aus welchem
vorher ein Schuß verſagte und das Pulver herausgenommen war
Es muß aber doch noch etwas Pulver in dem Loche ſich befunden
haben denn plötzlich explodirte daſſelbe unter den Hammerſchlägen
des G und Sch Beide wurden zur Erde geworfen und es ſtellte
ſich heraus daß der Betriebsunternehmer ſelbſt nur ganz
wenig verletzt war Sch aber einen komplizirten Beinbruch erlitten
hatte Die Steinbruchsberufsgenoſſenſchaft Sektion VI
in Halle hat in dem Vorgehen des Betriebsunternehmers bezw
in der ganzen Arbeitsweiſe ein Vergehen gegen die miniſteriellen
Vorſchriften zu Meiningen vom 27 Nov 1873 8 26 erblickt und
gab die Angelegenheit nachdem ſie die Thatſachen und das ſonſt
Erforderliche feſtgeſtellt der fürſtl Staatsanwaltſchaft hierſelbſt
zum weiteren Verfolg ab und wurde G vom hieſigen Landgerichte
u 50 M event 10 Tagen Gefängniß verurtheilt Das Nach
iel aber dürfte dahin gehen daß nunmehr die Genoſſenſchafts
ektion aufgrund des S 96 des Unf Verſ Geſ berechtigt von

dem p G die für Behandlung des Sch gezahlten Koſten und die
bisher an Sch gezahlten Rentenbeträge einziehen wird die wohl
etwa 400 M betragen werden Sch will jetzt noch nicht ganz
erwerbsfähig ſein

Provinzial Nachrichten
Z Torganu 30 Juni Bekanntlich iſt hier das Herrig ſchekirchliche ſpiel Rher und ſeine Zeit zum erſtenmale

in einem öffentlichen Schauſpielhauſe aufgeführt worden worauf
daſſelbe in gleicher Weiſe noch in verſchiedenen anderen Städten
mit ſtets wachſende Intereſſe ſeitens der Bevölkerung Aufnahme
efunden Unſerer Stadt gebührt ferner der Vorzug in unſerem
andsmann Hrn Alexander Heßler diejenige Kraft gefunden
u haben welche den Luther ſo getreu wiedergab daß Hr Heßlerſuſt überall den Luther Darſteller abgab Seit der 1883 ſtatt
efundenen Lutherfeier iſt wenn ich recht unterrichtet bin unſereEladt die einzige Lutherſtadt in welcher D Martin Luthers

Geburtstag alljährlich und regelmäßig durch beſondere Auf
führungen feſtlich begangen worden iſt Der hieſige Ausſchuß zur
Beſchaffung von Geldmitteln für ein Luther Denkmal inTorgau dat beſchloſſen auch in dieſem Jahre Luthers Ge
burtstag zu feiern und zwar diesmal wie ſchon kurz mit
getheilt Die Red zur Aufführung zu bringen Luther
und ſeine Zeit, Volksſchauſpiel von Superintendent
A Trümpelmann hier bearbeitet nach deſſen im Jahre 1869
erſchienenem gleichnamigen Buchdrama wovon einzelne Theile

B die Tetzel und die Reichstags Scene bereits 1883 zum
utherfeſte in Gotha zur Darſtellung gelaugten Dieſes Werkiſt echte Poeſie welche die große Zeit der Reformation mit

kräftigen Zügen und feurigen Farben malt Selbſtverſtändlich
wird darin Luther im Kreiſe ſeiner nächſten Freunde und Mit
arbeiter die Hauptperſon ſein Zur Vorführung gelangen ferner
Kurfürſt Friedrich der Weiſe mit Spalatin Kaiſer Karl V und
die deutſchen Reichsfürſten die Vertreter des Humanismus die
geiſtlichen Gegner der Reformation und das Volk in kernhaften
typiſchen Vertretern Wünſchen wir auch an dieſer Stelle im
voraus dieſem Unternehmen allgemeine Theilnahme und Wür
digung Künftigen Sonntag werden die Jünglingsvereinevon Sorgean Belgern und Schildau einen Spaziergang
nach dem reizend gelegenen Waldort Lauſa unternehmen
wozu auch die Freunde unſerer evangeliſchen Vereinsſache aus
den umliegenden Ortſchaften eingeladen werden Der Geſchichts
verein von Leißnig wird anfangs Juli nach hier kommen
und unter Führung von Mitgliedern des hieſigen Alterthums
vereins die Sehenswürdigkeiten unſerer Stadt in Augenſchein
nehmen Sicherem Vernehmen nach iſt heute von den ſtädtiſchen
Behörden anſtelle des erſt im vorigen Jahre hier angeſtellten
Hrn Rektor Seydel welcher zum 1 Okt als Prediger nach
Schildan geht Hr D Gottſchalk zu Aſchersleben als Rektor
der hieſigen Knabenſchulen gewählt worden

Wer hat dich duw Landsberg Bez Halle 30 Juni
ſchöner Wald aufgebaut ſo hoch da droben wird froher
Sängermund in nicht zu fernen Jahren auf unſerm Kapellen
berge anſtimmen können denn die Kapelle ſtill und klein der
letzte Reſt des in Kriegsſtürmen zerſtörten Schloſſes Landsberg hat
viele Tauſend Gefährten erhalten die Süd und Weſtabhänge
dieſes Berges ein Bezirk von 4 Morgen ſind in dieſem
Frühjahre mit Kiefern und Fichten bepflanzt worden Dieſer
entſtehende Nadelwald wird einſt nicht nur der Kapelle St Crucis
und dem Kapellenberge, ſondern auch der Stadt Landsberg und
der ganzen waldarmen Gegend zur Zierde gereichen Nachdem
viele Vorurtheile über genannte Anpflanzung zerſtreut und auch
ein günſtig lautendes Gutachten des königl Oberforſtmeiſters
Müller zu Merſeburg der dieſer Anpflanzung von vornherein
die wärmſten Sympathien entgegenbrachte ergangen iſt es dem
unermüdlichen Eifer des Hrn Bürgermeiſter Weinrich gelungen
die ſtädtiſchen Behörden dahin zu beſtimmen daß ſie die Geld
mittel zur Anpflanzung bewilligten Hrn Bürgermeiſter Weinrich
ſei auch hiermit für dieſe für die Geſundheitsverhältniſſe unſerer
Stadt ſo wichtige Anlage Dank gebracht Mit den Vorarbeiten
zur Aufforſtung wurde ſeitens der königl Forſtwaltung Hr
Revierförſter Rohwald zu Nietleben welcher ſ Z auch die
Aufforſtung des Petersberges geleitet hatte beaufkragt Auf
Empfehlung des kgl Oberforſtmeiſters wurden zur Bepflanzung
des mehr flachgrundigen geringeren Bodens 1 jährige Kiefern
Sämlinge zur Bepflanzung des beſſeren Bodens 3 jährige Fichten
büſche gewählt Seitens der königl Forſtverwaltung wurden
ſämmtliche Pflanzen in dankenswerther Weiſe zum Selbſtkoſten
preiſe abgegeben So lieferte die königl Oberförſterei Roſenfeld
bei Torgau beiſpielsweiſe 30,000 Stück 1 jährige Kiefernpflanzen
aus dem Forſtbezirk Fermerswalde Die nächſte Nähe des alt
ehrwürdigen Gotteshauſes ziert eine nach allen Regeln der
Gärtnerei ausgeführte ſehr ſchöne Gartenanlage Die hierzu
erforderlichen ca 200 Sträucher ſtammen aus Ringelheim Der
königl Oberforſtmeiſter zu Merſeburg hat ſeine beſondere Für
ſorge und Theilnahme für unſere Anpflanzung dadurch bekundet
daß er 100 Stück kräftige ſchön gewachſene Ahornbäumchen
ſchenkte Auch das diesjährige Frühlingswetter war dem Unter
nehmen hold und alles grünt und wächſt Jm kommenden Herbſt
und im Frühjahr 1888 wird die Aufforſtung des etwa
6 Morgen großen Pfarrberges zwiſchen Landsberg und
Hohenthurm gelegen in Angriff genommen werden Sonntag
den 10 Juli wird im Rathskellergarten hierſelbſt das diesjährige

rensſet der Ephorie Gollme in herkömmlicher Weiſe
gefeiert

Jeſſen 29 Juni Am Sonntag fand in dem Nachbar
dorfe Bartin unter zahlreichſter Betheiligung und bei herrlichſtem
Wetter ein Miſſionsfeſt ſtatt Ein Umzug durch das ge
ſchmückte Dorf bei welchem geiſtliche Lieder geſungen wurden
eröffnete die Feier Auch der Altar wie die Kanzel waren mit
Blumen und Grün geſchmückt Hr Paſtor We
e Liturgie und Hr Miſſionsinſpektor Wendland aus
Berlin predigte über Pſalm 46 12 und zeigte dann unter
intereſſanten Exläuterungen Götzenbilder Zauberbeutel Tanzſtock

an Lenz ſoll nur kemma und ſoll s holn J richt s ſcho
ſamm

Damit erhob ſie ſich um mit ihrem Jörgl den Weg nach
St einzuſchlagen Aber dieſer wollte davon noch nichts
wiſſen

J kann Dir nit ſagn wie wohl daß ma is, ſeufzte er
Wenn i die ſchwarzäugigen Dirndln am Tanzplatz ſi draahn

ſehg da moan i grad i bin wieder jung und i mügßt eini
ſpringa und mittanzn und juchazen daß ma s aaffi höret bis
aaf d Brecherſpitz

J glaab Du haſt ſcho wieder an Rauſch, ſagte Burgl
halb im Spaß halb im Ernſt was geuga denn Di die
ſchwarzäugigen Dirndln an

Na i hon koan Rauſch aba i denk ruck an die Zeit
wo i Di P erſtenmal beim Leonhardifeſt da ſehgn hon
Grad ſo luſti is s wen wie heunt und grad a ſo is

r um Di raafft worn und heunt ſands grad
g Jahr

da müaſſn Muſikanten glei an Extrigen aufſpieln
rief der Leitzacher und der Jörgl muaß mit der Burgl n
Jubilänmstanz machn

Man drängte die beiden Alten zum Tanzplatze und Jörgl h
beſtellte einen Ländler zu dem er ſich zum Ergötzen aller
Umſtehenden mit Burgl langſam im Kreiſe drehte

Was mochten ſie fühlen Vor fünfzig Jahren tanzten ſie
erſtenmale miteinander an demſelben Platze und geſtanden

Liebe Die Treue welche ſie ſich damals gelobten
fzig Jahre hatte ſie ſich bewährt freiwillig hielten ſie zu

mwmen das ganze Leben
e Treue ſie wollten ſie bewahren bis an s Grab

rend dieſes Tanzes kam auch Lenz wieder zurück er
hatte Lindl in u Pflege zurückgelaſſen Jetzt ſehnte er ſich

nach feinem Br

indurch in Wohl und Wehe und W

Als nun die Alten von der Wurzer Hütte fich ver
abſchiedeten ſagte Jörgl J werd s an an Hochzetg ſchenk nit
faahln laſſn Du kriegſt von mir a Faßl Enzian wenn s ag
nit ſo groß is wie dös in dem s d vor etli Tag drin
g ſteckt biſt wie der Leitzacher als Wau Wau kemma is

Was rief der Leitzacher der Lenzl is im Faß ſteckt
Do nit wie i gaffi kemma bin s Mirdei zum Veterangball
einz laden

Juſt ßel mal lachte Jörgl
Und in an Faß is er ſteckt
Freili rief Burgl lachend i hon Dir s ja glei ſagt

e 551 n Deckel aafhebn Aufrichtiger kann ma ja dengerſt
nit ſei

Da alles lachte lachte halt der Leitzacher auch mit und
meinte Es iſt guat daß dera ſchicht amal a End macht
is denn wenn der Lenzl ſo gern in d Faſſa und d Säck
ſchlieft hätt er Si mit der Zeit am End no ganz voſchliefa
kinna Uebrigens wandte er ſich r Jörgl und Burgl i
werd Enk alle Zwoa an großen Bſſchoad von der Hochzet
vom Lenzl und n Mirdei d Wurzerhüttn aagffi
an weils ſo ſchö mitg holfa habts mi recht ordentli z
anſeln

Die Alten dankten im voraus und gingen nach allſeitigeur
herzlichem pfügt Gott und guate Fahrt ihrer Heimat
am Spitzingſee zu

Auch der Leitzacher machte ſich jetzt mit den Seinigen auf
den Heimweg und die Muſik brachte den Abfahrenden einen
Tuſch Zwei Hochzeitspgare ſaßen auf dem geſchmückten

agen und ein frohes Doppelfeſt ſtand in naher Ausſicht
Die Juhus der ſie bei der Abfahrt grüßenden Burſchen tönten
ihnen lange freudig nach und der Leitzacher rief ſeelenvergnügt
Kinder juchetzs in vier Wochn is Hochzetl

Fortſ folgt

Keule und Bilder aus Afrika vor Die Miſſionskollekte betrug
gegen 80 M e

7 h

Vermiſchtes
Die Kaiſerglocke in Köln Am Donnerstag vollzog

Erzbiſchof Crementz den feierlichen Akt der Taufe der Kaiſerglocke
in Anweſenheit des geſammten Domkapitels der Civil und Militär
Behörden die Kaiſerglocke erhielt den kirchlichen Namen Glorioſa
ſeit dem Dombaufeſt 1880 ertönte ſie geſtern zum erſten Male
Beim Vollgeläute aller Glocken war eine zahlreiche Menſchen
menge Zeuge des erhebenden Schanuſpiels

Die Herzogin von Cumberland Engliſche Blätter
erzählen Der König von Dänemark welcher einem Diner im
Warlborongh Houſe zu London beigewohnt wurde daſelbſt von
den hohen Gäſten in dringendſter Weiſe um das Befinden ſeiner
Tochter der Herzogin von Cumberland befragt Statt aller
Antwort zeigte der König einen Brief der Patientin vor Die
Herzogin ſchreibt ihrem Vater daß ſie endlich eine Wohnung ge
funden in der ſie ſich wohl fühle ſie ſei vor Lärm geſchützt und
begegne auch nicht ſo vielen Dienern von denen ſie befürchten
müſſe daß einer oder der andere die Abſicht habe ſie zu ermorden
Die Herzogin meint weiter daß ſie einen ſchönen Roman ſchreiben
werde und dieſen dann in Jndien erſcheinen laſſen wolle Thrä
nenden Auges fügte der König bei Sie ſehen es alſo daß meine
arme Thyra noch immer als verſtörter Geiſt umherwandelt

Zum Attentat auf Bazaine Die Unterſuchung
wider den Reiſenden Louis Gillgiraud der gegen den Marſchall
Bazaine in Madrid einen Mordverſuch gemacht hat iſt beendet
Der ſpaniſche Staatsanwalt erhebt Klage auf Mordverſuch unter
erſchwerenden Umſtänden und auf heimtückiſchen Ueberfall er
beantragt eine Strafe von 15 Jahren Zwangsarbeit Die öffent
liche Verhandlung wird in Kurzem ſtattfinden Der Vertheidiger
Gillairaud s ein Sohn des Marquis Figuerra wird auf Un
urechnungsfähigkeit plaidiren wobei er ſich auf den Geiſteszuſtand
es Angeklagten beruft Unter allen Umſtänden behauptet er

daß es ſich nur um eine leichte Körperverletzung handelt welche
nicht einmal eine 48ſtündige Arbeitsunfähigkeit des Verletzten zur
Folge hatte

Kirchbau in Berlin Der Ban der Kirche für eine
von der berliner Zionsgemeinde abzuzweigende Parochie iſt da
durch geſichert daß der Kaiſer zu dieſem Zwecke 200,000 M aus
den Staatsfonds bewilligte und die vereinigten Kreisſynoden
Berlins eine gleiche Summe zur Verfügung geſtellt haben Das
erforderliche Terrain hat Frau Rittergutsbeſitzer Griebenow un
entgeltlich überlaſſen Sobald die nothwendige BaufluchtenRe
gulirung für daſſelbe durchgeführt ſein wird ſoll noch in dieſem
Jahre mit dem Bau der Kirche begonnen werden

Von der londoner Jubiläumsfeier berichtet man
uns noch Eine alte unverheirathete bei Sideup wohnende
Dame ſchrieb vor einigen Wochen einen Brief an den Lord
kämmerer in welchem ſie zu bedenken gab daß bei der Jubi
läumsfeier in der Weſtminſter Abtei wahrſcheinlich alle Klaſſen
der britiſchen Unterthanen vertreten ſein würden bis auf die
alten Jungfern weshalb ſie um zwei Einlaßkarten bäte Lord

Lathom konnte der Wucht dieſes Arguments nicht widerſtehen
beſchränkte jedoch wohlweislich die Zahl der der Dame über
ſandten Eintrittskarten auf eine

Großfeuer in Würzburg Jn Würzburg brach
geſtern Donnerstag 1 Uhr früh Feuer im ehemaligen Salzamt
der jetzigen Gendarmeriekaſerne im Brüderhof aus Das Feuer
iſt in den Papierlager des Generalanzeigers entſtanden Feuer
wehr Militär und Civil arbeiten tüchtig um das Ordinariat und
die Muſikſchule zu retten Die Urſache des Brandes iſt unbekannt
Menſchenleben ſind nicht verloren

Perſonalnachrichten Amerikaniſchen Blättern zufolge
iſt Karl Schurz der vor 3 Monaten den Hüftknochen brach
noch immer nicht vollkommen hergeſtellt Seit längerer Zeit war
er imſtande zu ſitzen und während der letzten Wochen machte er
manchmal Spaziergänge im newyorker Centralpark mußte ſich
jedoch noch der Krücken bedienen Seine Beſſerung ſchreitet jetzt
raſcher vorwärts und er hofft bald die Krücken entbehren zu
können Aus London kommt die Nachricht daß dieſer Tage
dortſelbſt Lionel Cohen geſtorben iſt der älteſte Chef des großen
londoner Spekulationshauſes Louis Cohen and Sons Der Ver
ſtorbene ſtand in vorgerücktem Alter und hatte ſich von den
Geſchäften ſeines Hauſes die er während vieler Jahre mit einem
ſeinen außergewöhnlichen Fähigkeiten entſprechenden Erfolg ge
leitet hat in letzter Zeit zurückgezogen er war Mitglied des
Parlaments und Präſident der Stock Exchange wie er auch zahl
reiche andere Ehrenämter verſah Herr Lionel Cohen war ein
Schwager Samuel Montague s und des Sir SeebackMontefiore
Das Vermögen des Verſtorbenen wird auf die koloſſale Summe
von 20 Millionen Pfund Sterling geſchätzt

Ans den Bädern
K Beriüin 30 Juni Der Beſuch der preußiſchen Bade

orte hat nach der geſtern beſprochenen ſtatiſtiſchen Aufſtellung
einen ungausgeſetzten raſchen Zuwachs erfahren Jm Jahre 1870
belief ſich derſelbe auf 96,509 1875 auf 174,577 1880 auf 253,431
und 1885 auf 314,409 Bade und Kurgäſte Der Beſuch der
Mineralbäder insbeſondere hat während dieſer 16 Jahre um
gegen 435 Proz zugenommen v in jüngſter Zeit infolge
von Verkehrserleichterungen und des Entſtehens klimatiſcher Kur
orte ein Theil der Perſouen welche früher Bäder zur Erholung
zu beſuchen pflegten Reiſen in den hohen Norden oder ins Hoch
gebirge unternimmt Die Fichtennadelbäder Kaltwaſſer Heil
anſtalten und klimatiſchen Kurorte haben ſich ſeit 1870 beſtändig
vermehrt und ſchon aus dieſen Gründen iſt die Zahl ihrer Gäſte
verhältnißmäßig viel ſtärker als bei den Mineralbädern gewachſen
nämlich um 959 Proz Nur für einige Seebäder liegen bis zum
W 7 1870 zurückreichende Nachrichten vor Erweislich hat aber

in den letzten 4 Jahren der Beſuch derſelben gegen 49 Proz ge
wonnen wobei auf die Oſtſeebäder ein höherer Prozentſatz kommtals auf die Nordſeebäder Weitaus die ehe urgäſte
preußiſcher Bäder ſind erklärlicherweiſe Deutſche Unter dieſen
tehen der Zahl nach die Preußen und die Bewohner
er betr Provinz in welcher das Bad liegt voran Berliner
finden ſich in allen Bädern in erheblicher Zahl beſonders häufig
in den Oſtſeebädern Kolberg Dievenow Misdroy Swinemünde
Heringsdorf Ahlbeck t Putbus und Krampas ferner in
Köſen Warmbrunn Reinerz Flinsberg und den Sommerfriſchen
des Harzes Der Mineralwaſſerverſand hat trotz der in jüngſter
Zeit ſehr vermehrten Betriebe zur Herſtellung künſtlicher Mineral
waſſer keine Verminderung erfahren und iſt ein wichtiger Erwerbs

t für einen namhaften Theil der in den Badeorten oder der
nächſten Umgebung der Heilquellen lebenden Bevölkerung geblieben

m Jahre 1885 wurden verſchickt von Apollinaris 729,200 von
tiederſelters 2,059,000 von Grauhofer Holz 2,000,000 von Ems

1,623,000 von Rhenſerbrunnen 566,000 von Genovevabrunnen
535,000 von Aachen 370,000 und von Pombſen 114,000 Krüge

Nachrichten des Standesamts Halle vom 29 Juni
Aufgeboten Der Handarbeiter Friedrich Robert Guſtav Ulrich

und Johanne Marie re chulze Nietleben und Steinbocksgaſſe H Der Lehrer Karl en Emil Schöps und
Auguſte Charlotte Marie Luiſe Weiske Ranniſcheſtr 15 und

Wörmlitzerſtr 46 Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Albrecht
und Au e Jda Förſter Wuchererſtr 34 und Giebichenſtein
Der Schuhmacher Friedrich Wilhelm Förſter und Bertha Marie
Eliſe Lexow Giebichenſtein Der Kunſtgärtner Karl er
Chriſtian Gieſeke und Hulda Mathilde Witting Groß Geſtewi
und Könnern

Eheſchliezungen Der Arbeiter Hermann Ferdinand Huske undAnna Jda Sege Saalberg 16 und Wilhelmſtr 37 Der
Fabrikarbeiter Karl Johann Maſſon und Karoline Chriſtiane
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Urban Spitze 2 und Schmiedſtr Der Kfm
edwig Cohn Berlin und Gr Steinſtr 73und Seren chuhmacher Karl Küchler ein Franz

aul Zenkergaſſe em Handarbeiter Max e eine Max Oberglaucha 24 Dem Fabrikarbeiter Karl Rein
ein Friedrich Wilhelm Karl Schwetſchkeſtr Dem Eiſen
dreher Paul Albin eine Emilie Anna Liesbeth Tauben

aße 29 Dem Kfm Karl Hahn ein Karl Emil Leipziger
aße 39 Dem Fabrikarbeiter Hermann Goldſchmidt einnſt Kurt Otto Grunoswarte D

beu Des StationsDiätars Friedrich Randel S KarlK Witheim 3 J 6 M 17 T Königſtr 18 Die Wittwe
Shchncne Ehricht geb Stitz 62 J 2 M 18 T Siechen
u Des Förſter Auguſt Gerlach T Pauline 4 J 14 T
Klinik

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
tirung der 5prozentigen Ruſſiſchen BodenKr irre je i di 2 fe Am J Juli äuſt die Friſt für die Konvertirung

der 5prozentigen Metallpfandbriefe des Ruſſiſchen gegenſeitigen Boden Kredit
Vereins ab Von der Konverſion iſt umfaſſender Gebrauch gemacht worden wie
dies bei den günſtigen Bedingungen unter welchen die Operation ſtattfindet er
wartet werden tonnte Schon die erſten Nachrichten über die eingeleiteten Ver

ndlungen hatten in den Kreiſen der Intereſſenten die lebhafteſte Befriedigung
ervorgerufen und eine beträchtliche Kursſteigerung der Pfandbriefe erzeugt Hatte
och die ſattſam bekannte prekäre Lage in welche der Verein hauptſächlich

durch den bedeutenden Rückgang der Ruſſiſchen Valuta gerathen war und die
von Jahr zu Jahr eine bedrohlichere Geſtalt annahm bei den Pfandbriefbeſitzern
bereits lebhafte Beunruhigung hervorgerufen Man betrachtete daher die Nachricht
daß es gelingen ſollte ohne nennenswerthe Opfer hier einen Ausweg zu finden
eradezu als eine Befreiung von ernſtlicher Sorge Das Bekanntwerden derdefimitiven Umtanſchbedingungen hat dieſen günſtigen Eindruck weſentlich verſtärkt

Für die Aufgabe von nur Proz jährlicher Zinſen tauſcht der Beſitzer die
ünbedingte Garantie der ruſſiſchen Regierung für Kapitalund ginſen und die Befreiung von jeder ruſſiſchen Steuer
für alle Zukunft ein für die Amortiſationschance aber eine bloße
Hoffnung die erſt im Laufe langer Jahre ſich einmal realiſiren kann wird er
ſchon jetzt mit einem Baarkapital von 51 Proz abgefunden Die namhafteſten
Opfer bei der Regelung der Verhältniſſe bringt unleugbar die ruſſiſche Regierung
Soweit die 9prozentigen Pfandbriefe bisher nicht zur Einlieferung gelangt ſind
dürſte es ſich um Beſitzer handeln welche wie dies erfahrungsgemäß häufig
geſchieht erſt die letzten Tage der Ausſchließungsfriſt zur Einreichung benutzen
ſowie um ſolche denen die ganze Konvertirungsoperation wahrſcheinlich überhaupt
unbekannt geblieben iſt Denn die Ruſſiſchen BodenKreditPfandbrieſe ſind wie
kaum ein zweites Eſfekt in den weiteſten Kreiſen der Bevölkerung placirt Man
findet ſie in ſehr bedeutendem Maße auf dem Lande als Anlage kleiner Er
ſparniſſe in Kreifen denen Zeitungen vielfach gar nicht zu Geſicht kommen Ab
geſehen von den obigen allgemeinen re führt auch die rein börſen
mäßige Erwägung der Dinge zur Annahme der Konverſionsofferte Zunächſt iſt
nicht zu beſtreiten daß der Kurs der 5prozentigen Pfandbriefe der noch Mitte
April unter 90 Proz notirte ſeinen heutigen Stand von 96/ lediglich der
Konverſion verdankt Die bedentende Steigerung des Kurſes un ca 7 Proz
konnte nur eintreten weil man die Konvertirung als im Intereſſe der Pfand
brieſbeſitzer gelegen anſah die Umtanſchbedingungen als äußerſt vortheilhafte und
insbeſondere die Baarprämie von 5i Proz als ein Beneficium betrachtete
welches die erwähnte Kursſteigerung rechtfertigte Seit der Einführung der neuen
4r prozentigen ſtaatsgarantirten Pfandbriefe notiren die alten 5prozentigen Titres
5 Proz höher als die erſten welcher Unterſchied genau die Konvertirungsprämie
darſtellt und ſo lange die Konvertirung dauert vollkommen ſachgemäß iſt da
jeder 5proz Pfandbrief durch Einreichung zur Konverſion ſofort in einen
4 proz Pfandbrief mit 5/ Proz Herauszahlung umgewandelt werden kann
Wie wird ſich das Kursverhältniß aber nach Ablauf der Konvertiruugsfriſt ge
ſtakten Die Beantwortung dieſer Frage iſt nicht hwierig Zunächſt iſt es
zweiſellos daß das typiſche Papier in welchem der Haupthandel ſtattfinden
wird fortan ſelbſtverſtändlich die neuen 4 proz ſtaatsgarantirten Bodentredit
Pfandbriefe ſein werden für deren Kursbewerthung die 4/,proz 1875er Ruſſen
einen ungefähren künftigen Maßſtab bieten Da die 4 proz ruſſiſchen Boden
treditPfandbriefe aber neben der unbedingten Staatsgarantie die hypothekariſchen
Unterpfänder ſowie die Solidarhaft als Spezialſicherheiten beſitzen und überdies
ſchon innerhalb 56 Jahren al pari zur Rückzahlung gelangen während dies bei
der ruſſiſchen 4 proz Anleihe erſt in 81 Jahren von 1875 ab gerechnet alſo
binnen jetzt nach 69 Jahren der Fall iſt ſo wird man nicht fehlgehen wenn man
für die ſo autsgeſtätteten 41 proz ſtaatsgarantirten Metallpfandbriefe des
Ruſſiſchen Gegenſeitigen Bodenkreditvereins einen um mehrere Prozente höheren
Kurs als den der 4/2proz ruſſiſchen Staatsanleihe in Ausſicht
nimmt Bei den 5proz Pfandbriefen dagegen liegt die Sache anders Die
Amortiſationschance von 25 Rubel hat börfenmäßig bekanntlich nicht den ent
ſprechenden Werth und das Proz höheren Zinsgenuſſes ſpielt gegenüber der
fehlenden Staatsgarantie und der dauernden Steuerpflichtigkeit kaum eine Rolle
Dazu kommt daß das Papier ſchwieriger zu behandeln ſein wird Jnusbeſondere
erſcheint die Regelmäßigkeit der Umſätze ſehr fraglich weil zu wenig Material
übrig bleiben dürfte Selbſt wenn man alſo der Meinung iſt daß der Verein
ſtets in der Lage bleiben wird ſeine Zins und Amortiſationsverpflichtungen
rompt zu erfüllen und daß die Regie die Kuponſtener niemals erhöhen 49 00r ß r re e e W 30 Juni Telegr Rübol loco 26,40 per Juni pr Oktwerde das Papier alſo ſeine Benefizien weiter behalten wird ſo liegt die Wahr

ſcheinlichkeit doch recht nahe daß der heutige jetzt nur durch die Konvertirungs
prämie bedingte Kursunterſchied von 55 Proz nach Ablauf des Umtauſch
termins mehr und mehr verſchwinden dürfte Es werden alſo ſpäter diejenigen
Beſitzer die heute nicht konvertiren vielleicht zufrieden ſein müſſen wenn es
ihnen gelingt im Wege des börſenmäßigen Umtauſches ihre 5proz Pfandbriefe
glattauf in 4 proz ſtaatsgarantirte ſtenerfreie zu verwandeln mit anderen
Worten es wird ihnen die Konvertirungsprämie von 5/ Proz die ſie ſich
heute durch Einreichung ihrer Titres ſichern können verloren gehen Eigen
thümer 5proz Pfandbriefe denen an der inneren Werthverbeſſerung ihres Be
ſitzes gelegen und die die hohe Baarprämie von 17,60 M für jeden Pfandbriefnicht verlieren wollen mögen die nur noch wenige Tage dauernde Friſt benutzen

und ihre Stücke zur Konvertirung einreichen

Zoll Poſt und Tarifweſen
Halle 30 Juni Schon kürzlich haben wir die ſeit dem

1 Mai d J eingeführte 2 Stückgutklaſſe beſprochen Wir
kommen heute darauf zurück da die Mehrzahl der Gewerbe
treibenden anſcheinend dieſem Gegenſtande noch nicht die ge
bührende Aufmerkſamkeit gewidmet hat Zum ermäßigten
Stückgutſatze werden bei der
aber als Eilgut auf allen Eiſenbahnen Deutſchlands mit Aus
nahme Baierns befördert 1 Düngemittel 2 Futtermittel
Kleie Oelkuchen Oelkuchenmehl Träbern Treſtern 8 Getreide
aller Art Hülſenfrüchte 4 Samen und Sämereien 5 Kartoffeln
6 Metalle und Waaren aus unedlem Metall a Eiſen und Stahl
Eiſen und Stahlwaaren Blei und Zink Blei und 3
wagaren andere unedle
theile Die Ermäßigung beträgt

für 100 kg und die erſten 50 km100 t 00 e 0 T100 jede weiteren 100 30 mehr
Wagren und Produktenberichte

Zucker
Magdeburger Börſe

29 Juni 3Grannkated S e Z M
Kryſtallzucker I 5grr er urnzucker 960 21 80 22 00
Korn Rend 89 2110 21807

do Rend 7582 1660 18 00 16 60 18 00
Tendenz am 30 Juni Ruhig

309 Juni 30 Junlr Brodraffinode n M Mu a heade e6 W 27 25 27 50
m Raſſing 7Gen RehTendenz am 30 Juni Feſt

Magdeburger Vörſe vom 30 Juni

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

m J Bruli 12 2/ 90 bez u 12 92e bez 6 S uuli Anguſt 12 85 bez 12 90 12 92 Br
uguſt 12 82 90 92 bez u Br 12 90 GSept 12 65 67 bez 12 70 Br G

Okt Nov GdOkt Dez 11 90 bez Br G
Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 30 Juni TelegrWelßer Zucker ruhig Ke erehgg r J

ondon 30 Juni Telegr 96Rohzucker 125 ruhig Ceniriſngal Cuda Javazucker 135 ruhig Rüben

Guſtav Crohn 2 2 o nd 4 30 Juni Telegr Weitere Meldung

Aufgabe als Frachtſtück nicht

Zin inkMetalle und Meſſing Maſchinen

x ha 2900pr JullAug 33 10 per Oit Jan 33 50 s pr Juni 32 80 per Juli 33 00

Anteerpen 29 Jnni Rüben

Kaffee
30 Juni Kaſſee ſehr ruhig Umſahz 2000W e h Tun 533 11 Uhr M Kaffee good average Santos

r Juli 79 do per Dez 80 Verkäufere 9 amb u r a So Juni na i 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos

er Juli 78 do 79 Käuferabr e w Wie Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kafſee NewYork ſchließt mit 10 Points Baiſſe Rio

Santos B Recettes für 5 TageHavre 30 Juni Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Juni 103 00 per Juli
d 460 Ang 422,00 per r h per Okt 127 50 per Nov per
Dez 00 per Jan 99 00 RuhigNew York 29 Juni Telegr Kaffee Fair Rio 177, do Rio Nr 7
low ordinary per Juli 15 65 do do per Sept 16 20

Rio de Janeiro 29 Juni Kaffeezufuhr in Rio während der Woche 46,000
Rektifizirter Vorrath in Rio 190,000 Ausſuhr nach den Verein Staaten
do nach dem Kanal und nach der Elbe 1,000 do nach dem übrigen Europa
1,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 16 000 Sack Preis von
good firft 90 00 nominell Wechſel auf London 227 Flau

Petroleum
Berlin 30 Juni Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ruhig Gekündigt

Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis 21 2 M Loco
per dieſen Monat 21 2 per Juni Juli ver Juli Aug per

h per Sept Okt 21 8 per Okt Nov 220 per November
2

z 22 2
Stettin 30 Juni Loco 10,45
Hamburg 30 Juni Petroleum loco ſtill Stand white loco 6,00

Br 5,90 Gd pr Aug Dez 6,29 Gd
Se Bremen 30 Juni Schlußbericht Standard white loco 6,00 Br

Schwach

Autwerpen 30 Juni Telegr Schlußbericht
weiß loco 15 bez 15 Br pr Juni bezbez 158 Br pr Sept Dez 15 bez 16 Br Ruhig

New York 29 Juni Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 6 Gd do in lerhge 6 Gd Rohes Petroleum in New

Raffinirtes Type
Br pr Aug 15

Yort D 57 do Pipe line Certificats D 61 C
Spiritus

Berlin 30 Juni Amtlich Spiritus per 100 1 2 10095 10,000 I
Loco Termine matter Gekündigt I Kündigungspr M
Durchſchnittspreis 67 1 M Loco mit Faß bez ohne Faß 75 bez per
dieſen Mon 67 5 bis 66 7 bis 66 9 bis 68 0 per Juni Juli 67 66 66,9
bez per Juli Ang 67 66 7 bis 66 9 bez per Aug Sept 68 l 67 4
bez per Sept Hkt 68 67 83 68 5 bez per Okt Nov 94 26 bis 91 5 bis
e e Spiritus per 100 1 à 1000/10,000 loco ohne Faß 75
ezahlt

Magdeburg 30 Juni Kartoffelſpiritus ſür 10,000 0 loco ohne Faß
69 30 69 60 M Die Aelteſten der KaufmannſchaftMagdeburg 30 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter
Loco ohne Faß 69 30 69 60 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
binde 70 80 10 Br

geſ Leipzig 30 Juni Spiritus per 10,000 19 ohne Faß loco 68 30 bez
eſter

Pofſen 30 Juni Spiritus loco ohne Faß 65 60 per Jnni 66 50 per
Juli 66 50 per Aug 66 60 per Sept 66 40 per Ot Gekünd
Matt

Spiritus matt loco 66 50 per Juni Juli 66 00

l

Stettin 30 Juni
per Aug Sept 66 00 per Sept Okt 66 70

Breslau 30 Juni Spiritus per 1001 100 per Jnli Aug 66 00 per
Aug Sept 66,50 per Sept Okt

Hamburg 30 Juni Spiritus matter per Juni 243/,Br per Juli
Aug 242/ Br per Sept Okt 26 Br per Nov Dez 26 Br

Paris 30 Juni nachm Telegr Spiritus matt per Juni 43 50
per Juli 42 50 per Juli Aug 42 50 per Sept Dez 40 50

Paris 30 Juni abends Telegr Spiritus ſteigend per Juni 44 00
per Juli 43 00 per Juli Aug 43 00 per Sept Dez 40 75

Oelſaaten Oele Fettwanren
Berlin 30 Juni Anmtl Oelſagten per 100 Kg Gek Winter

raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine matt Gekündigt Etr
Kündigungspreis Durchſchnittspreis 48 2 Loco mit Faß Loco
ohne Faß 51 5 per dieſen Monat 48,2 bis 53 5 per Juni Juli 56 5 bis
55 3 bez per Juli Anug per Aug Sept per Sept Ott 48 7
49 0 bez per Okt Nov 49 1 bis bez per Nov Dez bis bez
Leinöl per 100 g loco Lieferung

9 Ftettt e 0 Juni Rüböl unveränd pr Juni 50,00 per Sept Okt

80

ouo an 30 Juni Rüböl per Juni 52 00 M per September Okt
Hamburg 30 Juni Rüböl ſtill loco 45
Paris 30 Juni nachm Telegr Rüböl matt

per Juli 56,25 per Juli Aug 56,50 per Sept Dez 57,50
Paris 30 Juni abends Telegr Rüböl träge per Juni 56,25

per Juli 56,25 per Juli Aug 56,25 per Sept Dez 57,50
Peſt 30 Juni Telegr Kohlraps per Aug Sept 12 à 125
New York 29 Jnni

7,00 do Rohe Brothers 7,00
Hülſenfrüchte

Berlin 29 Juni Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 Kg

per Juni 56,50

Gek Ctr Kündigungspreis 102 5 M

Qualität
Nordhauſen 30 Juni

22 Linſen 24 28 M per Kg
Wien 30 Jnni

per r 5,83 Gd 5,88 Br2

Juli Aug 5,47 Gd 5,4 B
New York 29 Juni Telegr Mais New 46,

Mehl
Berlin 30 Juni Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl

Sack Matt Gekündigt 550 Ctr Kündigungspr M

per Sept Okt 17 35 per Olt Nov 17 80

21 50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt
laſſen Roggenmehl Nr 0 u 1 17 50 1619 00 17 50 6
Sack Fremde Marken angeboten

Jn billigeren Marken

54 80 per uli 54 80 per Juli Ang 54 75 per Sept Dez d2 75New dork 29 Juni Telegr Mehl 3 D 50 C
Butter Eier Fleiſch

Berlin 29 Juni
bis 1,50 Hammelſleiſch 0,90 1,30Eier 60 Stick 2,00 60 de

Berlin 30 Jnni untr
Eierhandel von Berlin 9
M pro Schock
M pro Schock Still

Nordhauſen 30 Juni Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweine

ormale Eier je na

geräuch 1,40 1,60
kg ier 0,80 0,85 M Käſe 350 4 M per 60 Stück

New York 29 Juni Telegr Speck nominell
Banmbwiolle

maßlicher Umſatz 10000 B Stetig Tagesimport
Liverpool 30 Juni Vorm 11 Uhr 55 M

Umſatz 10000 davon für Spekulation u Exp
Surats ruhig Middl amerikaniſche Lieferung Juni 55
Juli 5 do r 5 Känfer Augdo Sept 5 do Okt Nov 5 do5 do Jan Febr 5 d do

Liverpvol 29 Juni Nachm 4

r

e Se
20 M TelegrUmſatz 10000 davon für Sehlatiot un b

Rübenrohzucker 11

cker Sofort 28 50 Fres Juni Julibis Fres Juli Auguſt 28 75 29 Fres Wigter Vegeinke u

rancs Ds New York 29 Juni Telegr Zucker Fair refining Muscovados 47

Telegr Schmalz Wilcox 7,00 do Fairbanks

Berlin 30 Juni Amtl Mais per 1000 kg Loco unveränd Termine
Loco 105 112 M nach

Qual per dieſen Monat 102 5 nom per Juni Juli 102 5 per Sept Okt 104 0
Erbſen per 1000 Kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 110 125 M nach

Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 20

Telegr Mais per MaiJuni 5,65 Gd 5,70 Br
eſt 30 Juni Telegr Mais per MaiJuni 5,47 Gd 5,49 Br per

r

Durch
ſchutttspreis 17 20 per dieſen Monat 17 45 bis 17,20 per Juni Juli 17 35
bis 17 20 bez per Juli Aug 17 35 bis 17 20 per Aug Sept bis

Berlin 30 Juni Weizenmehl Nr 00 26 00 24 00 Nr 0 24 00
gut zuh 16 50 do feine Marken Nr 0 u 1

ez Nr O 12/ M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inki

Paris 30 Juni nachm Telegr Mehl feſt per Juni 54 50per Juli 54160 per Jigg 54 80 per Sept Dez 52,90 ber g z
Paris 30 Jnut abends Telegr Mehl 12 Marques matt pr Juni

Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,00 1,40Berge 0,80 1,20 der Schweineſleiſch 1,00 1,40 Kalbſteiſch 1,00

Butter 1,80 2,60 M per 1 kg

Bericht der ſtändigen Deputation für den
Qualität von 2,00 2,20

Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,60 1,65
t

isch 1,10
bis 1,20 ws 0,80 0,90 Hammelſleiſch 1,00 1,10 Speck

Butter 1,80 2,00 Eßbutter 2,20 2,40 M per

Liverpool 30 Juni Telegr Baumwolle Gnſgpasbericht Nun 7

unt

Tel Banmwolle1000 C Krone W

ept 5 do SeptNov Dez di do Dez Jan

Wolle

anz

u Staatspapiere
49 Deutſche Reianl 106,25 bzG

o 70 b31 do 99,70 b490 Preuß Konſ St Anl 106,20 bzG

372 do 99,60 Gr 99,90 GPräm Anleihe 1855 154,40 B
40 Ldſch Centr Pföbr 101,20 bzG

3 do do 97,40 bz30/0 Ldſchftl Centr Pfoöbr 86,90 bz
40 Sächſ Rentenbr 103,90 bz
3 Goth Pr Pſoöbr I ab 104,70 G
3 do do II ab 102,50 bzG
31 do III rzb a110ab 96,50 B
3 do IV rzb àa110ab 96,20 bzG
3 do V do ab 91,50 B507Prß Ctrb Pfdb 110rz 114,70 G

40 do 100rz 102,25 bz
40 do div Ser 100 rz 101,50 bze
400 Südd Boden Kredit 101,30 bz
40 D Hp B Pfd Berlin 101,80 bzG
409 do Meiningen 101,50 bzG
500 Ruſſ Boden Kredit 95,90 B
59 do Centr Bd Pf 83,25 bzB
69 NewYork StadtAnl 132,50 bz
Oeſt PapierRente
do SilberRente 66,00 bzG

40 Oeſt Gold Rente 90,75 bz
59 Ungar PapierRente 71,00 bzB
4 Ung Gold Rente 81,75 bzB
Jtalieniſche Rente 98,20 bzG
3 Halleſche Stadt Anl 98,20 B
31 Kopenh Stadt Anul 95,50 bzB
40 Liſſab Stadt Anl 78,10 bzG
Römiſche do 98,90 bzG59 Rumäuier 102,29 bz
5 Ruſſ Engl 1872 97,50 bz
9 Ruſſ Anl 1877
4 1880 82,20 bzS 1884 97,2b b5 OrientAnl II 55,60 B
5 III 56,60 b6 Ruſſ Gold Rentels83 109,60 bz

Jn und ausl Eiſenb Stamm
t Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 49,10 bzG
Berlin Dresden 22,90 G
Buſchtiehrader Lit B 86,59 bz
Galiz Karl Ludw 83,20 bzB
Gotthardbahn 105,90 bz
Kronpr Rudolfbahn 74,50 G
Mainz Ludwigshafen 96,00 bz
Marienburg Mlawka 45 ,80 bzG
Mecklenbur 136,00 bzNordh Erfurter 34,00 G
Oſtpreuß Südbahn 61,75 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 59,10 G
S Berlin Dresden 56,00 G

106,70 bzG
105,60 bzG
105,60 bzG
87,00 bzG

S VWarienb Mlawka
Oſtpr Südbahn

v Saalbahn
G WeimarGera

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 40/0 Prior
abgeſtempelt zum Bezug 99,40 bzG
v 3/2 Konſols

3 Brg Märtk III 99,20 bzG
4 do V 102,40 G4 do VII 102,49 G4 do VIII 102,60 bzG4 do IX S4 do Nordbahn 102,20 bz
4 Berlin Anhalt C 102,40 bz
4, Berlin Dresden gr 100,60 bzG
4 Berlin Hamb III tv 102,30 B
4 Berlin Stettin gar 102,40 bzB
41 Braunſchw Eiſenb 106,10 G
4 Brsl Schw Frb H 102,10 G
4 Köln Minden IV 102,10 G
4 do VI 102,20 bzG4 do VII 102,50 BMgd Halberſt 1865 102,10 G

do 1873 102,50 bzB
105,00 Gdo Leipzig A

B 102,60 G

4

4

4

4 do do
do Witteuberge

4

4

Banmwolle

n e Sag van Rad port 1000 Bmerifaner feſt Surats ruhig Middl amerikaniſche Lieferung Juni 5Wufer uniee uli 5 d dar T 5 Weh t 5Verkänf St 5 Sept e Käufer Okt Nov 52 Nov Dez
n ne Cüe ne in2 e mNew Hrleans 10 ha W W wert n don

90,50 bzG z

Mainz Ludw g kw 103,00 G Sovereigns 20,30 G
do 1878 konv 103,00 B Engl Banknoten 20,345 bz
do 1874 S 20Franes Stücke 15,18 b4 Niederſchl Märk J 102,75 bzß Dollars

3 Oberſchl E gr 99,50 B Juperials
4 do 490Lit H gr 102,10 G Frauz Banknoten
4 do Em v 75 eſterr do 160,65 bz41 do do 79 105,30 B Ruſſ do 181,85 bz2 do do 80

Leipziger Börſe vom 30 Juni
g Kgl Sächſ M gf Kgl Sächſ Thlr3 Renten Anl 5333 o 90 bz 4 aus Gw 1882 500 101,60 G

1600 20,90 b 4 do 103,00 G
3 do 500 9200 /2 do 1879 103,00 PIr 5 doEm 1875 108,75 G
59/Staatsanl 18551 100 97,00 P L Stadtobliss4 105,25
49 do 1847 500 101,80 G do 1876 105,60 G49 do 1870 100 105,00 G Altb Landobl 101,75 G
4 do 67 abse 3500 105,00 b do do 10,75 bs
3 Landrentenbr 500 99,60 G

Div Eiſertb St Klkt Divro Altenburggeitz 3 Körbisd Zuckerfabr 90,00 G
15 AuſſigTeplitz 271,50 G 3 Leipz Baubank 80,00
6 Böhm Weſtb 59 g 112,00 G 18 do Kammgarnſp 223,00
7,62 e Lit A 127,00 G 10 Lyz Malzf Schteud 206,505 o do B 86,50 bzG 0 Sächſ Kammgarnſp
9 Dux Bodenbach 137,00 G Solbrig 120,00 P
5 Frz Joſ B 59 5 Sächſ Maſch FabrHartmanu 118,00 G

Eiſenb St I 10 Säch Webſtuhlfabr

et r enBodenb Lit A 132 ür eſ9 r do B 132,00 G 8 do Sia r 150,00 G
7 S Thür Br V St 112,00 G

g Bank u Kreb A 7 g s S a 115,00 G
Allg D Kr A Lpz 171,40 b 6 S Thür7 Dresbener Sch 180s0 u S Pr Akt p C 57,00 G

2, Geraer Bant 6 Zeitzer Par u S Akt 60,005 do Hdls u Krdtb 98,10 do do Oblig 103,755 Gothaer Privatbank 116,50 P 5 Weſteregeln Part
5,80 Jeipgiger Bant 132,75 G Holig 104,25 Ghie do Ka ne 2 abrik Glauzig 785 75 Su S 0 Eerraffinerie Halle 108,50 P
20 Sächſ Bank P OblO Weimar Bank neue 60,25 o Aneol Eif s

Zwicdauer 118,75 G 4 AnſſigTepli 103,005 Bohm 89,50nd Akt Pr u 4 do do 101/50 GStammPrior 5 VBuſchtiehr Ndw do do de
n Chemnu Werkz 5 do Enm 1871 85,50 bzGFbr Zimmerm 59,00 P 5 do15 Cröllw Paprerfabr 179,00 P do Gold 105,50
wen do Schuldverſchr 105,50 G 5 ZurLggenbach 00 G

5 Dörſtewitz Rattm 52,00 P 5 do 15871 84,50 G

1 L T 6 do 1874u Stier rz A r4 ne Er 102,25 G 5 do Endg 1u 72 9
1 Germania u 5 a et 80,50 GSohn 65,00 e Dux 100,105 eſcheStraßenWB 129,00 5 do Gold 108,002 d Geſ Akt 88,25 b 5 Turnaul 889,50

Stoffe
d don 30 Juni Telegr Wollauktion Stimmung feſt Preiſe

50 Pr Hyp A zB VI 10rz 111,10 6z6

Webwaagren

Berliner Vörſe vom 30 Junt
Deutſche n ausländiſche Fonds 4 Rechte OderUſer 102,10 G

4 Thüringer VI 102,30 G
4 VBöhmiſche Nordb Gold 101,40 B
5 DuxBodenb II 84,20 G
5 do III 195,90 Bz haKaſchauOderberg

5 do Gold 102,80 bzGKronprinz Rudolf Prior 73,50 bzG
do Sälzkg Gold 4 do 100,10 v

4 Lemb Czernow ſt fr 71 G
3 Oeſt Frz Stb alte 400,25 bzG
3 do 158743 do Ergänzung 376,00 bzB
4 do Goldprior 190,00 B
3 do v 1885 376,00 bz5 Oeſterr Nordweſtb 85,20 B
3 Südoſt Bahn Linb 290,00 bzB
5 do Obl 101,10 b B
5 Ungariſche Nordoſtb 79,20 bzG
5 do Gold 101,90 G5 do Oſtbahn I Em 78,30 bzB
5 do do I Em 101,90 G5 CharkowAzow 100,10 G
4 JwangorDombrow 98,50 B
5 KozlowWoroneſch 99,60 bzG
5 Kursk Kiew 102,10 BMoscoKurst 49 Prior 84,25 bzG
4 MoscoRjäſan 94,75 B5 do Sniolenst 100,20 bz
4 RjäſanKozlow 92,75 bzG
4 Ruſſ Nikolai Oblg 86,25 bzB
5 SchujaJwanowo 200,00 bzG
4 Südweſtbahn 84,30 bz
5 Warſchau Wien IV 102,90 bz
5 do V 102,90 bzGr Ruſſ Staatsb Obl
3 Trauskaulaſiſche Eſb Obl 67,25 bz
c

Bank und Jnduſtrie Aktien
AachenDiskonto 108,90 G
Berliner HandelsGeſ 157,20 bzG
Darmſtädter Bank 137,25 v

DistontoKommandit 197,75 bzG
Deutſche Bank 160,10 bzG

do Genoſſenſchaftsbank 132,00 b
do Hyp B Berlin 60 100,80 b
do do Meiningen 400/0 95,60 bzG

Dresdener Bank 130,20 G
Leipziger KreditAnſtalt 171,90 bzG
Magdeb Privatbant
Mitteldeutſche Kred Bank 95,00 bzG
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbant 136,25 bzSächſiſche Bank 112,30 bzG
Schleſ BankVerein 107,80 G
Weimariſche Bank 60,59 G
AdmiralsgartenbadAkt 125,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 177,00 B
Deſſauer Gas 172,00 bEilenburg Kattun 73,50 G
Halleſche Maſchinen 208,00 G
Laurahütte 73,10 bzPhönix Bergwerk Lit A 68,00 G

do do B eDortwunder Union St Pr 52,10 bzG
Bochumer Gußſtahl 126,50 bzG
Hörd Hütt V konv 33,60 b
Glauziger Zucker 89,00 bzG
Körbisdorfer Zucker
Sächſ Th Br V St A

do St PriorSächſ Maſch Hartmann 118,75 bzG
do Stichnaſchinen 101,90 G

Zeitzer Maſchinen 244,00 bzB

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T 168,65 bz
Bruiſſ Antiww 100 fl 8 T 80,60 b
London 1 Lſtrl 9 T 20,355 b
Paris 100 fr 8 T 80,70 bzB
Wien öſt W 100 fl 8 T 160,60 bz
Petersb 100 S R 3W 181,10 b

Vank Diskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard u 4

Amſterd 21/2 Brüſſel 3 London 2
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Vankuvten

e c e

J

5

J



ünwiderrnſſich nächſte Woche
Ziehung der

Cölner Brillanten Lotterie
W Verlegung abſolut ausgeſchloſſen

Hauptgewinne WMk 25000 10000 5000 e
Den Werth der Gewinne garantire ich und bin bereit Gewinn

looſe der erſten 3 Hauptgewinne atzügted 1590 in Baar anzukaufen
10080 à x 11 Looſe 10 Mk Porto und Liſte 30 Pf

m ge2ofe w geh e rer eankK erlin W Friedrichſtr 79 im FaberhA Fuhse Gieschäft Tel Adr Fühſebank Teleph 7647 S

Verkaufsſtellen Jn Halle gS bei Schroedel Simon
Rich Schroedel Rieh Zander Charlottenſtr 8

Georg Hornickel
Jn Wittenberg Bez Halle bei B HeintzeJ Eisleben bei Otto Hüniehen
Jn Weißenfels aS bei Louis Schneider

h
n

ars e 32Bäanisch C
en u Fabrik von Dampf u landwithſchaftl Maſchinen

ndwigshütte bei Sandersleben
Station der BerlinWetzlar und Halle Vienenburger Eiſenbahn

wei ſilberne Staatsmedaillen Halle a/S u Regenwalde ſilberne
edaille Amſterdam u Antwerpen goldene ſilberne e Medaillen

und Ehrenvpreiſe
Dampfädreschmaschinen mit Locomobile hen 3 bis 3 Pferde

kraäft Keſſel liegend mit ausziehbarem Rohrſyſtem geringer Kohlenverbrauch
bei bedeutender Leiſtung einfachſte Handhabung Lieferung auf Probe

Göpeldresehmasehinen mit Schlagleiſten und Stiften Handdreseh
maschinen Schüttelzeuge combinirt mit Reinigungsapparat
Sortir und Vorstellschüttelzeuge

Ludwigvhütter Bremven m ſtoßloſen Anhalten der Göpel und
der Dreſchmaſchinen zur Verhütung von Unglücksfällen während des
Betriebes derſelben deutſches Reichspatent

JDudwigvhütter Dinmantstahl Schrotmühlen deutſches Neichs

patent von unerreichter Haltbarkeit des Schrotapparates billige Schärfung
nach deſſen Abſtumpfung von vorzüglicher Leiſtungsfähigkeit bei geringer
Betriebskraft für Hand Göpel und Dampfbetrieb grieſiges und weiches
mehliges Schrot liefernd infolge vortheilhafter Fabrikeinrichtungen

für Maſſenfabrikation zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Häcekselmaschinen in 10 verſchiedenen Größen zum Preiſe von 40 an e

KRübenschneider für Hand und Göpelbetrieb Ringelwalzen t
Siliederringelwalzen Schohenbrecher Cambriägewalzem
slatte Gliederwalzen ſämmtliche Walzen ganz aus Eiſen gebaut

er ünnenpumpen Hubpumpen in 24 Größen zum Preiſe von 15
an Druckpumpen in 20 Größen einfache und doppelt wirkende
Druckpumpen Wasserversorgungs Anlagen für Oekonomien
und induſtrielle Etabliſſements durch Hand Göpel und Dampfbetrieb S
Drahtseil Betrieb Anlagen

Sartenspritzen fahrbar in 4 Größen
Vörder und Transportwagen Feldeisenbahnen

Jlluſtrirte Preisconrante gratis und franco
G

VerzinkKerei
S und Bauanstalt für verzinkte Eienconstructionen

Wellhleche Trägerwellbleche u Pfannenbleche
S zu Dächern Zwiſchendecken Wänden Thoren Brücken und Treppen S e

r a li ili c Vorſ iAschegrubenabdeckungen e polizeilicber Vorſchrift

in vorzüglicher ConſtructionDachfenster gert undicht werden

Jlluſtrirte Proſpeete und Koſtenanſchläge gratis

e e m See 5J

e c

neueſten
Muſtern empfiehlt in

E alSpeceial Tapeten FIanufactur
4 Gr Klausſtraße 4

VFryſlall Eis und Blomß Eis
liefere auch für Nicht Abonnenten vom 1 Juli bis Ende der Saiſon

den großen Eimer für 20 Pfg
den kleinen Eimer 15
den ganzen Centner 75
den halben Centner 40

W frei Haus zu jeder Tageszeit
Jn ganzen Fuhren und größeren Poſten billiger

E Fök Steinmühle
Ia schwed Klentheer c e m
ausgewogen zur besten Conservirung des Holzes offeriren billigst

Klinkhar dt e Schreiber promene 12

gegründet

1859 1859

Senhmniſat Poſtſtr 12 F A Remmert I G Liebau

g ZurSee eä Bateue J

Um unſere Feriencolonien
auch nur in der bisherigen Ausdehnung ausſenden zu können be
dürfen wir noch weiterer Mittel Wir bitten um Beiträge groß
oder klein Jeder von uns iſt bereit ſie entgegen zu nehmen

Verein für Volkswohl V Abteilung
Prof Kohlschütter Karlſtraßze 3
Louis Sachs Gr Ulrichſtraße 24
Rentner Keil Jägerplatz S
Rentner Senſl Gr Ulrichſtraße 6
Lehrer Kummer Magdeburgerſtraße 22
Stadtbaurath Lohausen Blumenſtraße 14
Fabrikbeſitzer Hübner Merſeburgerſtr 40
r Fröhlich Neue Promenade S

t

Mundevon Sonnenſchirmen
S wegen vorgerückter Saiſon zu jedem nur an

W nehmbaren Preiſee l PS VWagrenhans zur goldenen 72
u 72 Große e e m

J 3 e J 3
d r2 S aAen e S

2
V

ar m eBankehesohaft
Friedrichstr 180 BER II V Reokoe der Taubenstr

s Roeiohsbank Giro Conto Telephon No 6057 S
vermittelt Cassa Zeit und Prämiengeschäfte zu den coulan S

testen Bedingungen nUm die Chancen der jeweiligen Strömung auszunutzen
führe ich da sich oft gerade dis Papiere welche eigentlich
er Cassa gehandelt weorden am meisten zu gewinnDringendon Transactionen eignen auch in diesen Papieren S

w SSeitgesohäfte aus
Kostenfreie Controle verloosbarer Tffecten Conpon Bin

lösung etc Voersicherung gegen Verloosung erfolge zu den S
billigsten Sätzen,

Mein täglich erscheinendes ausgiebigstes Börsenresumé
sowie meine Brochüre Capitalsanlage und Specula
tion mit besonderer Berücksichtigung der Zeit u Prämien J
gesehüäſte Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico versende S
ich gr

3

e e PrimaWibdts tir Keden Seuebalt yollſaftigen Schweizerkäſe

vlendend weiße Wäſche
e ceeeeeeeeerees Se

F Weithas Jachlolger Leipzig

S eignet ſich auch vorzüglich zum
S Scheuern vonThüren und Fenſtern ſowie

zum Reinigen von Geſchirren

e e e e S
jeden Genres in den prachtvollſſten t Joh Büdefeldt

ſehr großer Auswahl zu ſtets eoncurrenzfähigem Preiſe

gegründet

Die verehrlichen Haus
S frauen werden im eigenen

W Intereſſe gebeten darauf zu S
a cachten daß Dr Thompſon s
a Name und Schutzmarke auf

S den Paketen ſteht da min
I deruwerthige der Wäſche

e ſchädliche Nachahmungen S
S angeboten werden

Lothar Klpson
Mimbeer

läimonaden Hssenz
von feinftem Aroma

empfieLothar Klipseon
Gr Ulrichſtraße 20

OaeoAlgebrannt à Pfund 160 voll und
S rein ſchmeckend

alter Preis
empfiehlt

Lothar Alipsoh
Gr Ulrichſtraße 20

der Fiport Ciee f Deutsch Cognac
Köln a Rh

bers gleicher Güte billiger als franzgösischer
Verkehr nur mit Wiederverkäufern

Migräne Stifte
S aus reinem Menthol empfiehlt

F Waltsgott

S W neS aller Art auch La und Frottir
handſchuhe empf I Waltsgott

Mein bewährtes Salicylsäure

Fussstreupulver
halte empfohlen M Waltsgott

Franzbrauntwein
in nur beſter Qualität empfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen Rheumatismus ſowie
zur Stärkung und Belebung des

S Saarwuchſes M Waltsgott
Arabiſcher Wanzentod

in Flaſchen à 505 wirkt ſchnell u ſicher
Nur echt bei I Waltsgott

Zur Pflege von Mund und
ähnen zur angenehmſten Reinigung
eſeitigung von Mund und Tabaks

geruch Zahnweinſtein u Zahnſchmerzen
zur Siſtirung der Zahnfäule Caries
und um den Zähnen blendende Weiße
und dem Mundelliebliche Friſche zu ver

Dr Thompson s
Seilenpulver

Beſtes billigſtes und
bequemſtes Waſchmittel

Große Erſparniß an
Zeit und Geld

Dr Thompſon s Seifenpulver

Fuſß zböden

Zu haben bei
Th Schneider
Gebr Keller
Wilh Ratheke
C Kaiser
J M Keil Nachfolger
Rich Fuss
F W Aug Nauendorf
G W Thieme
August Apelt
Ang Zeiss
Joh KratzGebr Kircheisen
Bernh Barth
II W HaackeJ G KrauseAlb Schlüter Nacehf
Helmbold GOie
A H Scheidelwitz
Herm Stitz
Max Waltsgott

De Kochs Pleisch Pepton
Ein neuer durch seinen Gehalt an Eiweiss thatsächlich

nahrhafter Fleisch Extract
Das wirksamste aller bisher bekannten Mittel zur Er

nährung und Kräftigung von Kranken Genesenden Blutarmen
und Allen die an gestörter Verdauung leiden Bei
seinem grossen Nährwerthe und kleinen Volumen vor
züglich für Relsende Touristen Jäger etc

Go dene Medaiſle Mew Orleans 1886
Ehren Diplom Antwerpener Weltausstellung 1885

Vorräthig in Apotheken Droguen und Kolonialwaaren Handlungen

wer

4ä
J

v

h es r e Ouaitum wuigſt
C mericfa von en C S erG Soitert Dresden Trachenterg Strohſeilfahrik

W

W ſ wo
V

Pireets Fostdarapchehigahrt
von Hamburg nach Newyotk

Jeden Hittwoch und Sonatag
von Havre nen Newyork

jeden ODionstag
von Stettin nach Newyork

alle 14 Tage
von Hamburg nach Westindien

monatlich 3 mal
von Hamburg nach Hexico

monatlich 1 mal
Die Post Dampfschiffe der Gesellschaſtbieten bel ausgerelehnetor vor

2 Reisegelegenheit sowohl für Calüto
Wie Cwisohendeoks Passagiero

Nähere Auskunft ertheilen
GeorgSchultze Hallea/S gr VIrichst 49
Wilh Anhalt Sangerhausen

lig
Stehkragen
Klappkragen
Mauchetten

große u kleine Chemiſettes
Pilligſte Bezugsguelle

Albin Hentze 39

Sedes zweite Loos
e gewinntKönigl Prewssisehe

2Staats Lotterie
Ziehung IV Kl 21 Juli 15 August

Orig Loose V 200 100 ML
50 M Antheil Loose V 40

s 25 o 21 V 14 M11 M Vg2 7,60 M 7 M 1g 4,50 II
o 4 M empfiehlt

Berlin WB Fuhse Wriedrtebetr 79

S lIelegramm Adresse
e FuhsebankK e

Große Auswahl
neuer u gebrauchter Möbel
als Kleiderſeeretaire in Nußbaum
Mahagoniu Birke Komoden Waſch
tiſche mit und ohne Marmorplatte
Pfeilerſpiegel mit u ohne Schränk
chen Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Tiſche Stühle gute Federbetten
hat billig zu verkaufen

Fr Noaek Geiſtſtraße 50
Engros En detail SS Nadeln Oel SS Erſatztheile gründl Reparat

S an Nähmaſchinen
r Lindenheim Brüderſtr 15

Rantſchukſkempel
von bekannter Güte und unter Garantie
vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnell
und zu billigſten Preiſen die Stempel
fabrik von Dal Abelmann in
Halle a/S Brüderſtraße 17
e all Druckereien
für Kinder u Comptvir
Empfehle gleichzeitig meine Buch

druckerei zur Anfertigung allerDruckarbeiten 5 O
Hasammntlklem F

getrocknete kauft

Wilhelm Kathe
Große Märkerſtraße S

Düngegips 98 Z
extrafeine Mahlung empfiehlt billigſt in

Wagenladungen
Wilh Vutzmann

Dampfgipsfabrik Creisfeld b/Eisleben

Wagenfett Maſchinenöl
Lederſchmiere Huf Fett

eder Paſetin Pech
verſendet jedes Quantüm

Carl Renner Bitterfeld
leihen iſt unübertroffen die renommirte

aromatiſcheZahnpaſta
von C D Wunderlich königlich
bayer Hoflieferanten preisgekrönt B
Landes 1882 à 50 Pfgbei C Kaiſer Schmeerſtraße 24 d

e zur Beförderung d Wachs

thums von Schnurr u
Backenbart ſowie Haupt
Haar Prs p Flag nebſt

S e ein wirklich gutese und leichtlösliches Cacao
e pulver wünſcht der ver

lange ſolches beim Eine

e auf och iatt auedeic
als

H A Scheidelwitz Geiſtſtraße 70

Strohſeile zur Ernte
Gebr Anw in 8 Sprachen
2 Mark Abſolut unſchädl
Gegen Nachn od Einſdg

Anker Cacgo
u 80 Pfg 19 u 8 Mk die Doſe Vorzilglicher

ſchmack großer Nährwerth und leichte Verdau

das in eeeernee r Washeelä führendie ſo beliebte Anker

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
ZJ
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